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Volksschauspiele Ötigheim: Besuch des 
Stückes „Franz von Assisi – Der Narr 
Gottes„ (Uraufführung) 
am Sonntag , 06 . Juli 2008. Mit „Franz von Assisi – Der 
Narr Gottes“ kommt das Leben einer der bedeutendsten 
Persönlichkeiten der  Kirchengeschich te auf Deutschlands 
größte Freilichtbühne. 
Da die Karten bereits bis 1 Monat vor der 

Aufführung, also bis spätestens 06. Juni, fest 

gebucht werden müssen, wird  die Fahrt schon jetzt 

im Mitteilungsblatt  ausgeschrieben. 

Den Besuch der Aufführung verb inden w ir mit einer 
schönen Fahr t durch den mittleren Schwarzwald. Nach 
dem vor d rei Jahren einem ähnlichen Ausflug wenig 
Wetterg lück beschieden war , hoffen  w ir  nun auf dieser 
Fahrt über die Schwarzwaldhochstraße auf gute Fernsicht, 
um den Ausblick au f das Rheintal, das E lsass  und d ie 
umliegenden Schwarzwald täler in vollen Zügen genießen 
zu können. Davor werden w ir noch das Mittagessen in 
einem herr lich gelegenen Waldhotel bei Freudenstadt 
einnehmen. 
Da das Mummelsee-Hotel vor  einiger Zeit abgebrannt ist, 
werden wir stattdessen Kaffee und Kuchen im schönen 
Fachwerkdorf und Weinort Sasbachwalden einnehmen. 
Die Fahrt dorthin is t ebenfalls mit einer herrlichen Aussicht 
auf das Rheintal verbunden. 
Abfahrt in Lauchringen um ca. 08.30 Uhr. Die Vorführung 
beginnt um 17.00 Uhr und dauert ca. 3 Stunden. Die 
Rückkehr nach Lauchringen erfolgt um ca. 23 .00  Uhr. 
Wegen der späten Rückkehr, bieten wir einen 

Heimfahrdienst mit dem Gemeindebus an. 

Preis: Ca. 32,-- €, je nach Teilnehmerzahl. Die Kos ten für 
das Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen sind darin  nicht 
enthalten. Der tatsächliche Betrag  und d ie genaue 
Abfahrtszeit w ird  den angemeldeten Teilnehmern kurz vor 
der Fahrt noch schriftlich mitgeteilt.  Sämtliche Plätze der 
Volksschauspiele sind  überdacht. Anmeldungen werden ab 
so fort im Rathaus entgegen genommen. 

 
Wanderfahrt 
Unsere erste Wanderfahrt führt uns  am  Dienstag, 01 . 
Juli in den Hotzenwald. Dort werden wir im Raum 
Dachsberg  eine Wanderung durchführen. Um mög lichs t 
vie len  Interessierten die Möglichkeit zur Teilnahme zu 
geben, werden eine leichte und eine etwas  schwerere 
Wanderroute angeboten.  
Je nach Teilnehmerzahl werden w ir m it dem Gemeindebus 
und pr ivaten PKW`s oder mit einem Busunternehmen 
nach Dachsberg  fahren. Die Kosten werden dann auf d ie 
Teilnehme r umgelegt. Die Höhe w ird  kurz vor  der 
Wanderung schriftlich  mitgeteilt. 
Im Anschluss an d ie Wanderung , gibt es  einen 
gemütlichen Abschlusshock mit Vespermög lichkeit. 
Abfahrt: 14.00 Uhr  von der Katholischen Kirche 
Unterlauchringen.  Sollte ein g roßer Bus benötigt werden, 
werden wahrschein lich noch weitere E instiegstellen 
angefahren, d ie noch bekannt gegeben werden.  
Anmeldungen sind notwendig und werden ab so fort 
entgegen genommen. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Besuch der musikalischen Komödie 
„Schwarzwaldmärchen“  
am Sonntag, 20 . Juli im Kursaal St. Blasien.  
Ergänzt w ird  der Besuch des „Schwarzwaldmärchens 
durch eine kleine Hotzenwald-Rundfahrt, durch eine 
Führung im Dom zu St. Blasien  und durch ein 
gemeinsames Abendessen. 
 
Das „ensemble muss“, das Musiktheaterensemble der 
Mus ikschule Südschwarzwald,  p räsentiert im Sommer 
2008 seine neue Produktion: Schwarz Wald Märchen – 
eine Musikalische Komödie, frei nach Motiven der  Operette 
„Schwarzwaldmädel“ von Leon Jessel. Die bekannte 
Operette wurde zu einem amüsanten Bühnenstück mit 
lokalen  und aktuellen Bezügen umgearbeitet. 
 
Zur Hand lung:  Walldüngen, ein kleiner Weiler im 
idyllischen Südschwarzwald , irgendwo zwischen Rothaus, 
Bonndo rf und dem Hochrheingraben gelegen, lebt von der 
Landwirtschaft, dem Tourismus und der guten Luft. Kein 
Wunder , dass d ie berühmte Operndiva aus altem 
Geldadel, Malvine von Lichtenstein, den Kurort besucht. 
Weniger jedoch um sich zu erholen, sondern, um ihren 
„entflohenen“ Liebhaber Josef aufzuspüren, der  m it 
seinem Wanderfreund Richard beim pensionierten 
Domkapellmeister  Xaver Wohlklang unter gekommen ist. 
Dieser lebt zurück ge zogen mit seiner Tochter Hannele 
und dem Hausmädel Bärbele  in einem kleinen 
Schwarzwa ldhaus, in dem nun zusammengerückt werden 
muss . Etwas viel Aufregung und Verwirrung für 
Walldüngen, das nur aus sieben Häusern besteht. Zu 
allem Überfluss steht gerade noch die Bürgermeisterwahl 
an. Eine ganz besondere Herausforderung für 
Amtsinhaber   Erw in Engel, denn seine Gemeinde besteht 
aus zwei Teilgemeinden, aus Wall mit seinen vier Häusern 
und aus Düngen mit d rei Häusern. 
Neben einem bunten Potpourri aus der Welt der  Operette 
finden andere, dem Schwarzwald verbundene Werke 
einen Platz in der  Komödie. Als Gast erleben S ie Werner 
Gröschel in der Rolle des „Blasius Römer“. Die 
musikalische Leitung liegt bei Christian Seidel, der  am 
Klavier beg leitet und von einem kleinen Salonorches ter 
unterstützt w ird. Michaela Maier entwirft und realisiert die 
Kostüme. Markus Süß und Claudia Stockmann erarbeiten 
Buch und Reg ie. 
 
Die vo rherige Rundfahr t führt uns  durch den Hotzenwald 
nach Todtmoos, von dort nach Bernau, Menzenschwand, 
zum Schluchsee und von dort über  Häusern nach St. 
Blasien . 
Abfahr t in Lauchringen: 14.30 Uhr. Wegen der relativ 
späten Rückkehr, die um ca. 23.00 Uhr  erfolgt, wird ein 
Heimfahrtd ienst mit dem Gemeindebus  angeboten. 
P reis:  Ca. 25,-- €, je nach Teilnehmerzahl, für den E in tritt, 
d ie Domführung, die Busfahrt sowie alle Trinkgelder. Der 
Betrag w ird  im Bus kass iert, b itte halten Sie das Geld 
möglichst abgezählt bereit. Im Preis nicht enthalten, sind 
d ie Kosten für das Abendessen. 
Der genaue Preis w ird  den Teilnehmern mit anderen 
E inzelheiten per Brief kurz vor der Fahrt mitgete ilt. 


